
Singen macht 
Freu(n)de!

Egal, ob mit Konzerterfahrung oder nur unter der 
Dusche: Wir freuen uns über Verstärkung von Jung und Alt.

Gemeinsam singen, lachen 
und neue Stimmen entdecken: 
Der Gesangverein Sängerlust 

1882 Hahn e.V. probt jeden 
Montag von 18 bis 19 Uhr 

im Sängerheim in der 
Gernsheimer Str. 42, in 

Pfungstadt-Hahn.

Am 10.08.2026 geht`s nach der Sommerpause wieder los.
Komm vorbei und sing mit uns!

Infos unter: saengerlust-hahn.de

75 JAHRE75 JAHRE

WIR FEIERN 75 JAHREWIR FEIERN 75 JAHRE SEI DABEI!SEI DABEI!

ASC Crumstadt

Großes Jubiläumswochenende Großes Jubiläumswochenende 
vom 11. bis 13. September 2026 am Vereinsgewässer „Hof Wasserbiblos“vom 11. bis 13. September 2026 am Vereinsgewässer „Hof Wasserbiblos“

Während des gesamten Jubiläums wochen-
endes erwarten Euch leckere  Speisen und 
ausreichende gekühlte Getränke.ausreichende gekühlte Getränke.

Freitag, 11. September 2026 ab 19 Uhr: Geselliger Kommersabend 
mit Bieranstich danach After-Show-Party mit dem DUO Feinherb 
sowie Live-Musik mit Nono & Harry

Sonntag, 13. September 2026: Ab 10 Uhr: Früh-
schoppen mit den „Zwoa Spitzbuam“ | Ab 13 Uhr: Kaff ee 
& Kuchen, Kinderschminken und vielem mehr

Samstag, 12. September 2026 von 10 bis 14 Uhr: Anglerfl ohmarkt 
und Kunsthandwerkermarkt | Ab 17 Uhr: Große Jubiläums-Party mit 
Live-Musik von den Pink Panthers, Weinstand und Cocktailbar

Lupenreiner Fußballverein
Kunstrasen, Naturrasen, 

Kleinspielfeld,
Sporthalle

Saison 2026/27: 
Kreisliga A und C im 

Fußballkreis Darmstadt

RSV Germania 03 e.V. Pfungstadt
Ostendstr. 6 • 64319 Pfungstadt 

www.rsv-germania.de

Angeln • Naturschutz • Gemeinscha� 

■ Angeln an unseren Vereinsgewässern
■ Aktiver Gewässer- und Artenschutz
■ Jugendförderung und Ausbildung
■ Vereinsleben für Jung und Alt

www.asvpfungstadt.de

ASV Pfungstadt e.V.

■ Angeln an unseren Vereinsgewässern
 Aktiver Gewässer- und Artenschutz

■ Jugendförderung und Ausbildung
 Vereinsleben für Jung und Alt

19.30
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WIR STEHEN ZUM

VEREINVEREIN            
Anzeigensonderveröffentlichung

Liebe Leserinnen und Leser,
seit vielen Jahren beglei-
ten wir als Lokalzeitung 
die Vereine in unserem 
Verbreitungsgebiet – oder 
anders ausgedrückt: Wir 
stehen zum Verein! Ob 
Jahreshauptversammlung, 
Sommerfest, Konzert, 
Sportveranstaltung oder 
Jubiläum – wir geben den 
Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren, eine 
Bühne und berichten über 
das, was unsere Region 
bewegt.
Dabei verstehen wir uns 
nicht nur als Bericht-
erstatter, sondern auch 
als Partner – und das soll 
auch so bleiben. Vereine 
leisten Tag für Tag einen 
unschätzbaren Beitrag 
für das gesellschaftliche 
Leben. Sie bringen Men-
schen zusammen, fördern 

den Nachwuchs, bewah-
ren Traditionen und schaf-
fen Gemeinschaft. Dieses 
Engagement verdient Auf-
merksamkeit – und genau 
diese Aufmerksamkeit 
möchten wir ihnen mit un-
serer Zeitung bieten. Be-
richte, Fotos und Veran-
staltungshinweise sorgen 
dafür, dass die vielfältige 
Vereinsarbeit sichtbar wird 
und möglichst viele Men-
schen erreicht.
Von dieser Zusammen-
arbeit profitieren beide 
Seiten. Die Vereine er-
halten eine Plattform, um 
ihre Aktivitäten bekannt zu 
machen und neue Mitglie-
der oder Besucherinnen 
und Besucher zu gewin-
nen. Gleichzeitig lebt eine 
Lokalzeitung von den Ge-
schichten aus ihrer Regi-

on. Ohne das Engagement 
der vielen Ehrenamtlichen 
gäbe es deutlich weniger 
über das zu berichten, was 
unsere Heimat ausmacht.
Ebenso gilt aber auch: 
Eine starke lokale Bericht-
erstattung ist keine Selbst-
verständlichkeit. Sie kann 
nur bestehen, wenn sie 
von den Menschen vor Ort 
getragen wird. Wer diese 
Zeitung liest, mit Inhalten 
versorgt oder sie auch 
hin und wieder mit einer 
Anzeigenschaltung unter-
stützt, trägt dazu bei, dass 
auch künftig über Vereins-
feste, Wettkämpfe, Kon-
zerte oder soziale Projekte 
berichtet werden kann. So 
schließt sich der Kreis und 
genau deshalb gibt es die-
se Seiten, die Sie gerade 
in den Händen halten. Sie 

sollen zeigen, wie bunt und 
vielfältig die Vereinswelt in 
unserem Verbreitungsge-
biet ist und gleichzeitig ein 
Zeichen gegenseitiger 
Wertschätzung sein.
Wir wünschen uns 
deshalb, dass diese 
vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit auch in 
Zukunft Bestand hat. 
Senden Sie uns Ihre 
Berichte, Fotos 
und Veranstal-
tungshinwei-
se. Erzählen 
Sie uns von 
Ihren Projek-
ten und Ihrem 
Engagement. 
G e m e i n s a m 
sorgen wir dafür, 
dass das vielfälti-
ge Vereinsleben in 
unserer Region die 

Aufmerksamkeit erhält, die 
es verdient – heute und in 
Zukunft. Denn verein(t) 

klappt es eben am 
besten.

Ihr Niklas 
Chlebnicek
(Redaktion)

Rückgrat der Gesellschaft
Vereine bleiben trotz Herausforderungen unverzichtbar
Bund (red). Vereine gehören 
zum gesellschaftlichen Fun-
dament Deutschlands. Mit 
über 600.000 eingetragenen 
Organisationen prägen sie 
das soziale, kulturelle und 
politische Leben – in Städten 
ebenso wie auf dem Land. 
Ob Sport, Musik, Umwelt 
oder Integration: In kaum 
einem anderen Land ist das 
Vereinswesen so stark aus-
geprägt wie hierzulande. Es 
ist ein einzigartiges Geflecht 
aus ehrenamtlichem Enga-
gement, gelebter Demokra-
tie und kultureller Vielfalt, 
das sich über Generationen 
entwickelt hat. Die deut-
sche Vereinsstruktur, ge-
prägt durch die Rechtsform 
des eingetragenen Vereins 
(e.V.) mit klarer rechtlicher 
Verankerung, ist internatio-
nal nahezu einmalig. Diese 
Form bietet eine verläss-
liche Grundlage für Selbst-
organisation und Bürger-
engagement – mit Zugang 
zu staatlicher Förderung, 
steuerlichen Vorteilen und 
öffentlich nutzbaren Infra-
strukturen.

Motoren der 
Zivilgesellschaft

Vereine übernehmen in 
Deutschland zentrale gesell-
schaftspolitische Funktio-
nen. Sie sind Orte gelebter 
Demokratie, denn hier ler-
nen Menschen schon früh, 
Verantwortung zu überneh-
men, Mehrheiten zu orga-
nisieren und Kompromisse 
auszuhandeln. Rund 40 
Prozent der Gesamtbevöl-

kerung engagieren sich eh-
renamtlich – viele davon in 
Vereinsstrukturen. Darüber 
hinaus leisten Vereine einen 
erheblichen Beitrag zur so-
zialen Integration. Sie bieten 
gerade für Menschen mit 
Migrationsgeschichte oder 
für sozial benachteiligte 
Gruppen Räume der Teilha-
be und Mitgestaltung. Auch 
im Bereich Bildung und Prä-
vention sind sie unverzicht-
bar: Ob Sportvereine, die 
Bewegungsangebote schaf-
fen, oder Musikgruppen, die 
Teamgeist und Konzentra-
tion fördern – Vereine sind 
wichtige Bildungsakteure 
außerhalb des schulischen 
Rahmens.

Zwischen Krise 
und Aufbruch

Gleichzeitig stehen viele 
Vereine vor Herausforde-
rungen. Die Überalterung 
in den Vorständen, Nach-
wuchsprobleme und zuneh-
mende bürokratische Anfor-
derungen erschweren das 
Engagement. Datenschutz, 
Steuerrecht und Haftungs-
fragen stellen vor allem klei-
nere Vereine auf die Probe. 
Zudem hat sich das gesell-
schaftliche Umfeld gewan-
delt: Junge Menschen wün-
schen sich Berichten zufolge 
oft eher projektbezogene, 
flexible Formen des Enga-
gements als eine langfristige 
Vereinsbindung. In urbanen 
Räumen konkurrieren Verei-
ne zunehmend mit digitalen 
Freizeitangeboten oder tem-
porären Community-Pro-

jekten. Die Gefahr besteht, 
dass traditionelle Vereins-
modelle an Bindungskraft 
verlieren, wenn sie sich nicht 
wandeln.

Neue Wege für 
alte Strukturen

Dennoch gibt es viele er-
mutigende Entwicklungen. 
Zahlreiche Vereine nutzen 
digitale Tools für Kommu-
nikation, Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit. Virtu-
elle Versammlungen, Social 
Media und Online-Angebote 
senken Schwellen und er-
höhen Sichtbarkeit, eben-
so wie die Öffentlichkeits-
arbeit auch in klassischen 
Medien wie Zeitungen und 
Zeitschriften. Auch neue 
Kooperationsformen entste-
hen – etwa zwischen Ver-
einen, sozialen Start-ups 
oder zivilgesellschaftlichen 
Netzwerken. Projektbasierte 
Mikrovereine oder hybride 
Beteiligungsmodelle re-
agieren auf die veränderten 
Bedürfnisse moderner Mit-
glieder. Der Staat erkennt 
zunehmend die systemre-
levante Rolle von Vereinen 
– Förderprogramme wie 
„Demokratie leben!“ oder 
das „Zukunftspaket“ unter-
streichen die politische Be-
deutung des Ehrenamts. An-
gesichts gesellschaftlicher 
Polarisierung und wachsen-
der Demokratiefeindlichkeit 
werden Vereine mehr denn 
je zu Orten des Zusammen-
halts, der Mitgestaltung und 
des demokratischen Ler-
nens.

Vereine stärken Demokratie, Integration und Bildung. Gleichzeitig kämpfen 
viele Organisationen mit Nachwuchssorgen und steigenden Anforderungen. 
� Symbolfoto: KI-generiert

Zielgruppengerechte Werbung! 
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